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Berlin 17 Der Bundesrath hielt vorgeſternunter dem Vorſitz De Vicriſtecka des Staatsminiſteriums

EStgatsſekretärs des Jnnern v Boetticher eine Plenar
ſitzung ab In derſelben wurde beſchloſſen den Zuſatzvertrag
zu dem Handelsvertragge zwiſchen dem Reiche und der

r Aller en Ratifikation die vom Reichstag angenommenen
eſetzentwürfe betreffend die Abänderung des Geſetzes über

die Nationalität der Kauffahrteiſchiffe und betreffend die Vor
arbeiten zum Nationaldenkmal Kaiſer Wilhelms I zur Aller

öchſten Vollziehung vorzulegen Die Vorlage wegen weitererv ung von Zehn und Fünfzigpfennigſtücken und der

Entwurf von Ausführungsbeſtimmungen zu dem Geſetz über
die Einführung der Gewerbeordnung in ElſaßLothringen
wurden den zuſtändigen Ausſchüſſen zur Vorberathung über
wieſen

M Berlin 17 Dez Wie mitgetheilt worden ſoll mit der
Ausprägung von weiteren Reichs Nickelmünzen
in der nächſten Zeit vorgegangen werden Jm Jahre 1876
war die vorläufige Einſtellung der Ausprägung der Münzen

10 und 5 Pf verfügt worden Die Geſammtſumme der bisZbin geprägten Nickelmünzen belief ſich auf 35,160,344 45

wovon 23,502 530 70 M auf Zehnpfennigſtücke und
11,657,813 75 M auf Fünfpfennigſtücke entfielen Da an
be war daß dieſer Betrag für längere Zeit zur Be

J

iedigung des Verkehrsbedürfniſſes hinreichen werde ſo
urden die noch vorhandenen Nickelmünzplättchen mit einem

Ausmünzungswerthe von 2,479,578 70 M bis auf weiteres
in unverprägtem Zuſtande in Reſerve gelegt Inzwiſchen iſt
u dem Etatsjahre 1879/80 im Verkehr ein von Jahr S
ahr ſteigender Bedarf an Nickelmünzen hervorgetreten Es

iſt nicht uninterrefſſant zu erfahren in welchem Maße der
Bedarf geſtiegen iſt ährend im Jahre 1879/80 aus den
Beſtänden des Reichs nur für 40,000 M Zehnpfennigſtücke
und für 20,000 M Fünfpfennigſtücke in den Verkehr über
egangen waren ſtellte ſich der Verbrauch 1880/81 auf je800 M und 59,000 1881/82 auf je 268,000 M und

42,300 1882/83 auf je 387,000 M und 172,500
1883/84 auf je 604,000 M und 208,400 1884/85 auf
je 763,100 M und 302,400 1885/86 auf je 988,350 M
und 451,300 1886/87 auf je 1,089,600 M und 425,350
1887,88 auf je 1,224,100 M und 389,100 M und in der
Zeit vom 1 April bis 30 Nov d J auf je 903,330 M
und 363,060 M Infolge der geſteigerten Nachfrage waren
die Beſtände des Reiches an beiden Münzſorten bis Ende
vorigen Jahres ſo geſunken daß ſich die Nothwendigkeit ergab
im Januar d J mit der Ausprägung der in Reſerve gelegten
Nickelmünzplättchen zu beginnen Von dieſen Plättchen iſt bis
zum Schluß des vorigen Monats der Betrag von 1,508,000 M
in Zehn und 675,000 M Fünfpfennigſtücken ausgeprägt
und zum größten Theil bereits vom Verkehr aufgenommen
worden Da die noch rückſtändigen Prägungen binnen kurzem
beendigt ſein werden ſo ſoll mit einer weiteren Ausprägung
alsbald vorgegangen werden und es iſt in Anbetracht der
fortdauernd ſtarken Nachfrage der Betrag der Neuprägung
für die Zehnpfennigſtücke auf 4 Millionen M und für die
Fünfpfennigſtücke auf 2 Millionen M feſtgeſetzt worden
l nt der vorausſichtliche Bedarf für 2 bis 3 Jahre gedeckt
ein wird

Bei der großen Bedeutung welche das Orientaliſchell
eminar in Berlin für die deutſche Exportinduſtrie hat hat

der Ausſchuß des Vereins zur Wahrung der gemeinſamen wirth
ſchaftlichen Jntereſſen in Rheinland und Weſtfalen beſchloſſen die
Stiftung eines Stipendiums für einen oder mehrere junge Leute
welche das Seminar beſuchen wollen in Ausſicht zu nehmen
An die größeren Firmen welche dem Vereine bereits angehören
iſt bereits die Liſte um Zeichnung eines Betrages zu dem ge
dachten Zwecke auf die Dauer von drei Jahren gerichtet

Schwerin 17 Dez Der Landtag iſt heute in Malchin
geſchloſſen worden
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Schottenfeldgaſſe 64 gingen uns vor einigen Wochen zwei Bilder
Z die verſtorbenen Kaiſer Wilhelm I und Friedrich darſtellend

etzt ſind kurz vor dem W im ſelben Verlage auch zwei ſchönene von Kaiſer Wilhelm II und der Kaiſerin
uguſta Victoria der gleichen Ausführung erſchienen

von denen daſſelbe Lob gilt wie von den beiden früher erſchienenen
Die Bilder eignen ſich ihrer Größe und Ausführung halber
beſonders als Wandſchmuck

T Wie der Fränkiſche Kurier mittheilt iſt der fernere Fort
beſtand der münchener früher augsburger Allgemeinen
Zeitung gefährdet

P E Die Kolonialverwaltung des franzöſiſchen Kongogebietes
lant eine Schiffbarmachung des mittleren Kuiklu
auf es um mit Hilfe dieſer Waſſerftraße eine bequeme Handelsſtraße

nach Brazzaville am Stanleypool zu erhalten Eine Vermeſſung
der du die deutſche Loangoexpedition unter Dr Güßfeldt 1875
uerſt beſuchten und beſchriebenen Schnelleugebiete dieſes Fluſſes
at ergeben daß die etwa 50 km von der Mündung beginnenden
aſſerfälle und Schnellen auf die Strecke von 69 kam eine

Senkung des Waſſerſpiegels um 46 m bedingen Nach den in
dem deutſchen Loangowerk gegebenen Schilderungen des Strom
Iaufes dürften ſich der Ausführung des Planes jedoch weſentliche
Hinderniſſe entgegenſtellen

P E Das engliſche Vermeſſungsſchiff Egeria lothete kürzli
im Süden der FidſchiJnſeln unter 249 37 ſüdl Br und
8 weſtl L von Greenw Die größte Meerestiefe welche
bisher auf der ſüdlichen Halbkugel gefunden worden iſt und
welche alle bisher von dieſer Hemiſphäre bekannt gewordenen
Meerestiefen um mehr als 1900 w übertrifft nämlich 8101 m

eine größere Seetiefe iſt auf der nördlichen Halbkugel bei apan
üdlich von den Ladronen Jnſeln und ſch ijeßlich nördlich von
orto Rico gefunden worden Die Meeresbodentemperatur betrug 0,90 0 n
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Predigten über den zweiten Sehrama der Würtembergiſchen
Evangelien von H Weiß un autzſch ord Profeſſorender Sheologte und Frühpredigern zu n en Verlag der
Hſiander ſchen Buchhandlung 1887 679 S 80 Preis 5 M
60 Pf Kann man bei der Fülle

cher der theologiſche Büchermarkt heutzutage überfluthet wirdas was zu dem Serhandeuen immer no en jedesmal
nur mit Vorſicht und einem gewiſſen Achſelzucken in die Hand
Rehmen ſo darf man ganz im Gegentheil dazu die hier vorliegende

ammlung von vornherein aufs freudigſte begrüßenofeſſor r Hautzſch dem ſehr ſchnell beiniſch gewordenen
iebten Altteſtamentler der halleſchen Hochſchule ging ſchon vor

von Predigt Literatur mit Das

Ruf voraus daß berei e des Semeſters Vieler Stimmen
laut wurden die den hochverehrten Dozen n auch gern bereits
einmal auf der Kanzel erblickt hätten Dieſen wird die vorliegende
Predigtſammlung als ein Erſatz dafür ſehr willkommen ſein Jn
dieſem Sinne gewinnen die zum W Theil im Auſchluß an
den ſog zweiten Jahrgang der Würtem ſchen Evangelien
gehaltenen Predigten auch für Halle ſpeziell wieder für alle die
welche zu den g en des beliebten und berühmten Lehrers geſeſſen
haben ein ſozuſagen privates Jntereſſe Aber es bedürfte deſſen
nicht um den Eindruck zu erhalten daß man nur mit Schaden an
dieſen bemletiſ hen Produkt vorübergehen kann deſſen Bedeutun
Stimmen der verſchiedenſten Parteigenoſſen bereits rückhaltsl
Sewündiat haben Die Weiß Kaußtßſch ſchen Predigten 31 von

autzſch 29 von Weiß davon z B die Predigten an Weihnachten
Neujahr Charfreitag Pfingſten von Weiß die an
Palmſonntag Oſtern Trinitatis von Kautzſch haben einmal für
den Prediger den großen Werth daß ihm hier in ich möchte ſagen
muſtergiltiger Weiſe gezeigt wird wie ſich die Behandlung der
weiteſten Geſichtspunkte mit der Einfalt des Herzens verträgt
und wie man vor den ſog gebildetſten und den einfachſten Leutenſehr wohl zu gleicher Fei predigen kann Andererſeits wird
gerade dies auch für den chriſtlichen Laien eine wohlthuende
Empfindung ſein daß es auch in unſerem modernſten Jahrhundert
noch eine Sprache und eine religiöſe Sphäre ſert in der ſich

rofeſfox und Tagelöhner gleich gut zurechtzuſinden vermögen
Dieſer Ton iſt nicht leicht zu treffen aber in dieſen Predigten iſt
jenes homiletiſche Problem gelöſt Sie haben etwas von der
Beredtſamkeit des Chryſoſtomus und es durchweht ſie ein Hauch
von der friſchen Myſtik Taulers Als Erbauungsbuch für alle
und als ein neben Kögel Gerok Beyſchlag Hoffmann c durchaus
ebenbürtiges Handbuch für die Herren Geiſtlichen leiſtet daher die
Sammlung die größten Dienſte dies umſomehr als ſie gerade
ſolche bibliſche Stoffe behandelt die von unſerm PerikopenCyklus
wenig oder gar nicht berührt werden Auch die Ausſtattung des
Buches iſt gut Der große Druck wird dem einfachen Mann das
Leſen der Predigten ſehr erleichtern Durch den Ankauf des Buches
unterſtützt man endlich eine gute Sache denn der Ertrag iſt für
den Evangeliſchen Herbergsverein in Tübingen beſtimmt deſſen
Seele bisher wie wir hören Herr Profeſſor Kautzſch getpzſemiſt

Unter dem Titel Sei mir gegrüßt iſt bei Heinrich
Matthes W H Voigt in Larzig ein Sw PrachtAlbum
erſchienen Das Werk trägt den Nebentitel Orakelſprüche der
Blumenſprache und bietet eine reiche Sammlung von kleinen
ſinnig ausgewählten Gedichten mit gut die Ausſprüche und
Charaktereigenthümlichkeit der Blumen die zu liebenden Herzen
ſprechen Das Buch iſt prächtig ausgeſtattet u a enthält es vier
reizende künſtleriſch ausgeführte Vollbilder Dabei iſt der Preis
4,50 nur mäßig

Auf den Weihnachtstiſch gehört auch ein gutes Kochbuch und
da lenken wir gern die Aufmerkſamkeit auf ein ſolches das recht

bedeutſame Empfehlungen aufzuweiſen hat Es iſt dies Die
Schnellküche für Geſunde und Kranke von Frau v Sz
Düſſeldorf Dietz ſche Verlagsbuchhandlung das jetzt ſchon in

der zweiten Auflage 9000 Exemplare faſt vergriffen iſt ein Buch
welches von anerkannten Autoritäten auf dem Gehiete der Frauen
frage ſowie der Kochkunſt angelegentlichſt empfohlen worden iſt
Wir möchten dieſe Bemerkungen nicht ſchließen ohne einiges ars
den liebenswürdigen Worten zum Abdruck zu bringen die Julius
Stinde Wilhelmine Buchholz in bekannter köſtlicher Lbens
wahrheit ſ 3 veröffentlichte ohne Frau von Sz zu kennen Es
heißt dort un Was mir an der Schnellküche ſo beſonders
gut gefällt das iſt darin die Betonung der Sparſamkeit ohne
daß der Kraft und dem Geſchmack der Speiſen Abbruch gethan

ſeinem Einzug in die hieſige dar ltät auch ein ſo guter homiletiſcherts im a

wird Und wie genau iſt das Kochen ſelbſt beſchrieben Da
wimmelt es von ſtill kochen wallend ſieden ſpringendkochen kräftig wallen braten brötzeln ſott
ſchmoren 2c Wer für dieſe feinen Unterſchiede keinen Sinn hat
ernt auch das Kochen nicht das iſt meine Meinung Wenn ich

irgendwo zu Gaſt geladen bin merke ich an den Sancen gleich
wie es mit der Kocherei beſtellt iſt denn gute Saucen ſind das
halbe Eſſen Deshalb nahm ich auch gleich das Kapitel von den
Saucen in der Schnellküche vor Als ich es durchgeleſen hatte
rief ich gus Alle Achtung die Frau verſteht es Das was
Frau v Sz über die Gaſthausſaucen ſagt die alle egal ſchmecken
und von dem Mehlkleiſter den manche junge Frau ihrem Manne
als Sauce vorſetzt es hat mich geradezu entzückt Jch würde jedem
Manne rathen ſeiner Frau die Schnellküche zu Weihnachten zu
ſchenken und abends mit ihr in dem Buche zu leſen er wird
eine fröhliche Zeit haben ſo oft die Frau nach den neuen
Methoden kocht und ſie wird ſich an dem Hausſtandsgelde zu
Oſtern bequem eine neue Frühjahrstoilette überſparen können
Junge Hausfrauen gar deren Kochkunſt nur ſo ſo beſtellt iſt
finden an der Schnellküche eine Rathgeberin die ihnen manche
Sorge abnimmt und über manchen Kummer manche Reue
hinweghilft die ihnen ein rn verbubanztes Gericht verur
ſacht Es iſt ſchon mehr als einmal im Leben dageweſen daß
der Kochtopf die Liebe neu erwärmte deren Thermometer lang
ſam aber ſicher zu fallen begann Und ihr jungen Mädchen die
ihr die redliche Abſicht habt einen Mann zu beglücken ihm auch
in beſcheidenen Verhältniſſen das Leben angenehm zu machen
merkt euch daß der Mann nicht ſatt wird wenn ihr euch den
Kopf darüber de wer der Größere ſei Schiller oder Goethe
und ihm das Mahl nicht ſchmackhafter wird wenn ihr ihm etwas
von Liſzt oder Chopin vorhämmert ſondern denkt daran daß der
eigene Herd zum Kochen da iſt Studirt die Schnellküche ſie
macht euch das Kochen leicht und lehrt euch weiſe Sparſamkeit in
Küche und Keller Macht euch die außerordentlich praktiſchen
Neuerungen zu eigen die ſie in ſo reichem Maße bietet Sucht
das Glück auf der Erde und nicht im falſchen Jdealismus Die
Künſte werden euch doppelt erfreuen wenn ihr ſie mit Maß
pflegt Glaubt ihr jedoch die Hand werde euch rauh und hart
wenn ihr ſelbſt anfaßt ſo hört was die Buchholzen euch ſagt
Nicht die Hand iſt es welche koſt und ſtreichelt ſondern die
Liebe welche die Hand leitet ohne Liebe iſt die zarteſte Hand
hart wie ein Waſchholz Und nun geht an den Herd und lernt
e Tat Schnellküche wird euch helfen Das Andere findet
ich ſpäter

ne

Gerichtsverhandlungen
Halle 18 Dez Jn geſtriger r der 3 Strafkammer kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt

Vom hieſ Schöffengericht war der Handarhbeiter Klopfer hier
wegen öffentlicher Beleidigung eines eiten zu einer
Woche Gefängniß verurtheilt worden Mit ſeiner hiergegen einelegten eruſung erzielte der Angeklagte Freiſprechung da
ich ergab daß der betreffende Mann welcher am 29 Juli beim
rößen Schützenfeſtzuge vor dem Ratdbäuſe die beleidigende
eußerung gethan einen Vollbart getragen der

eine ſolche Zierde nicht beſeſſen und alſo auch nicht der Schuldige
eweſen Die unverehel Marie Minna Schmunſch hierilchhändlerin war vom hieſ Schöffengericht wegen

gehens gegen das Geſetz vom 14 Mai 1879 8 10 Verfälſchungvon R ührungsm tteln Genußmitteln zu 5 Tagen
T verurtheilt wogegen ſie Berufung eingelegt hatte

en hatte in Milchverfälſchung beſtanden indemdie Angeklagte am 15 Aug unter 30 1 Milch aſſer gemiſcht
und die ſo verfälſchte unter Verſchweigung dieſes Umſtandes
verkauft hatte Waſſerzuſatz iſt bei der chemiſchen Unter
fuchung 15 Proz ermittelt worden Die Angeklagte b ützte vor
nur aus Unvorſichtigkeit alſo faßrläfſiger Welſe das Waſſer
unter die Milch gegöſſen zu haben als ſie beim Gefäßausſpülen
durch plötzliches ohlſein ihrer Mutter erſchreckt worden

reren e

r te aber

19 Dezember 1888

das Spülwaſſer dabei aus Verſehen in das miten e t habe Der
je bisherige Unbeſcholtenheit der A derenNutzen bei jener Faſchuna 3 nur 15

oder 5 Tage Gefängniß bem 7
von Milchverfälſchun leg der der rFried Henr Rutſchke a num 3 Fälle des befügl
dient in Teutſchentha G von demMilchhändler Groſſe hier ſeine hee am 24 Aug
bei einer polizeilichen Nachforf ung igit befunden
worden was auch am 25 drittes mal am 27 Aug der
Fall geweſen Auf eht Frritriungen Fett ergeben
daß die Angeklagte den zu bew da r
Dienſtherrſchaft darum gewuß der eigener
Angeklagten hatte dieſe da ihr das Melken der und Ferre
machen der Milch zum Verſandt gelegen de zum Ausſpülen
der Melkkübel benutzte Waſſer unter die h ohne

eanngeeneein Jntereſſe an ſolcher Milchbehandlun e idurchaus nicht da das Waſſerzuſe utht geſchehen ſei um i

Dienſtherrſchaft etwa einen Vodienſt eiwa u enhierbei hatte die chemiſche Un n durch Hrn Chemiker
r Teuchert einen Waſſerzuſatz von mindeſtens 10 Proz
ſcheinlich aber bis zu 20 Proz ergeben und objektiv lag eine
Fälſchung vor wie dies auch die königl Staatsanwaltſchaft an
nahm aber erklärte daß ſubjektiv der Thatbeſtand des S 10
Abſ 1 des Geſehes vom 14 Mai 1879 wer zum Zwecke derTäuſchung im Handel und Verkehr Nahrungs oder Genuß
mittel nachmacht oder verfälſcht nicht erwieſen weshalb Nicht
ſchuldig gegen die Angeklagte und deren Freiſprechung zu be
antragen Der Gerichtshof ſchloß ſich dieſem Antrage an weil
nicht erwieſen daß die Angeklagte die Verfälſchung zum Zwecke
der Täuſchung gemacht Zu einer ausgedehnten Verhandlung
geſtaltete ſich die Sache des Gutsbeſitzers Friedr Wilh Paris
aus Annaburg Jagdvergehen betreffend welche ſchon mehrere
Jnſtanzen beſchäftigt hatte Vom Schöffengericht zu Prettin war
der Angeklagte erwähnten Vergehens gegen 8 292 des Str Bs
nämlich an Orten an denen zu jagen er nicht berechtigt war die
Jagd ansgeübt zu haben nichtſchuldig erklärt und demgemäß
freigeſprochen worden wogegen die kgl Staatsanwaltſchaft Be

rufung eingelegt hatte die vom kgl Landgericht zu Torgau ver
worfen worden Auf die von der Staatsanwaltſchaft hiergegen
eingelegte Reviſion beim Oberlandesgerichte zu Naumburg war
die Berufung für begründet erachtet und die Sache zur ander
weiten s an das hieſige kgl Landgericht verwieſen
Dem Angeklagten ward zur Laſt gelegt am 15 Nov 1887 ausdem kgl Zorſte bei Annaburg ein daſelbſt verendetes Wild Hirſch

Altthier weggeſchleppt und in ſeine Behauſung geſchafft zu haben
um es dem rechtmäßigen Eigenthümer Forſtfiskus zu entziehen
Das betr Altthier war damals von einem genoſſen des
Angeklagten dem von demſelben zur eingeladenen Premier
lieutenant v Unger auf dem Jagdgebiet des Paris angeſchoſſen
und dann im angrenzenden kgl Forſte verendet aufgefunden Auf
Anordnung des Hrn Paris iſt das Wild dort weggeſchafft und
kurz darauf vom nachforſchenden Oberförſter v Hagen im Beiſein
des Förſters Braban in des Angeklagten Scheune vorgefunden
und zwar waidmänniſch aufgebrochen und ausgenommen Dies
alles räumte der Angeklagte ein nur beſtreitend daß er die Ab
ſicht gehabt das Stück Wild für ſich zu verwenden bezw es
dem Fiskus zu entziehen Das r aus dem kgl Forſt
habe er deshalb beſorgt um das Wild dem Oberförſter überhaupt
u ſichern der ſeit Jahren feindſelig gegen ihn Paris geſinntſei und wenn das Wild dort etwa von anderen Perſonen ge

funden und beſeitigt worden wäre ihm dem Angeklagten leicht
die Schuld der Entwendung zugeſchoben haben würde Auf
gebrochen und ausgenommen habe er das Wild weil er
dies nach Waidmanns Brauch ſo gewohnt ſei und er auch das
Wild nicht in verdorbenem Zuſtande habe ablieſern wollen
Am eigentlichen Abliefern ſei er nur durch das ſchnelle Er
ſcheinen des Oberförſters verhindert der nach einer
Gelegenheit geſucht und ſolche damals gefunden zu haben geglaubtihm Paris das fernere Jagdpachten unmöglich zu machen Es
kam nun hauptſächlich auf die beim Erſcheinen des Oberförſters

auf dem Paris ſchen Gute zwiſchen dieſen beiden Perſonen ge
pflogenen I pterrgnn an ob der Angeklagte nämlich den Be
des Wildes damals abgeleugnet oder eingeräumt hatte worüber
des Oberförſters und des Förſters Angaben mit denen des An
geklagten in Widerſpruch ſtanden Die Staatsanwaltſchaft führte
aus daß nach Lage der Beweisaufnahme der S 292 keine An
wendung finden könne da der Angeklagte zweifellos die Abſichtgehabt das Wild abzuliefern welche A ſicht auch durch die An

aben des Angeklagten begründet erſcheine daß er nicht für einen
ilddieb gehalten werden wollte Es ſei auch keine Abſicht der

eteignung aus dem Aufbrechen und Ausnehmen herzuleiten da
der Angeklagte die Manipulation aus Gewohnheit gelhan Vom
Oberförſter war er oft beläſtigt worden wie man gehört habe
derſelbe ſogar früher dem Transport ſolchen Wildes das dem
Angeklagten gehörte durch r auf Bahnſtation Wrrnäd gert wobei noch das Bedenkliche in Frage komme da di

betreffenden Bahnbeamten gar keine Auskunft an Unberechtigte

in ſolchen Fällen zu geben a den e ſeinichtſchuldig zu beantragen Die Vertheidigung Hr echtsanwalt
De Kähne ſchloß ſich dieſem Antrage an und bemerkte nebenbei
daß bei dem Stande des Angeklagten der ein ſehr wohlhabender
Mann und mit hochgeſtellten Perſönlichkeiten befreundet ſei die
oft ſeine Jagdgäſte eine Abſicht das betr Wild ſich anzueignen

gar nicht denkbar eine Jagdausübung aber auf fremdem
Gebiete liege gar nicht vor Der Gerichtshof erkannte dem
Antrage gemäß auf Verwerfung der Berufung der Staats
anwaltſchaft und demgemäß auf Freiſprechung des An
geklagten mit kurzer Begründung daß die Sache zweifelhaft
eweſen und deßhalb non UÜquet angenommen worden
wei jugendliche Burſchen der 15 jährige Aug Max Julius Oe

und der 12 jährige Ferdinand Gr hier waren i eines Abends
in eine verſchloſſene Baubude in der Schwetſchkeſtra
und hatten dort nach gewaltſamer Oeffnung eines Schrankes
40 50 2000 Drahtnägel und einen Zirkel weggenommen
wonach Anklage wegen ſchweren Diebſtahls und erdem
e Verübung groben Unfuges erhoben worden Die An
geklagten geſtanden 2 Bretter gewaltſam von jener Bude ab

eriſſen und in derſelben auf einer Hobelbank etwas verrichtet zu
aben was gewöhnlich nur an gewiſſen Orten üblich Eine

fernere Jregelei hatte darin n daß beide Burſchen eine in
der Bude gefundene Branntweinflaſche als Piſſoir 7
Betreffs des ſchweren Diebſtahls kam zur che h er

ne s kg d S r ſämmtliche e Wiedererlang e alſo nur geringen Schaden waroffenbar der Anführer des noch r eweſen Die

St vent e en aen re re
iehungsan uEinſicht u ſ w ſei den nſeragten denen werden ſollte

gehöre Oe ward wegen des
mildernder Umſtände zu einer Woche See e r Gr
aber wegen Nichtbeſitzes der erforderli feige prochenMaſchinen Sioſſer Louis re hier war wegen

trugs in 2 Fällen angeklagt Das ſollte erMecſchuenſchio er ier began den erBehiegenng alſc Thatſo e e

Gerichtshof erkannte Unfugs aufdie Deffentlichten u de e groben nie

kation von Teigtheilmaſchinen und ö abe vonund 1000 M und h We bewogen hatte De u a
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ee darin beſtehen der Angeklagte dem P geſagtM ſeinem e S chechtey zu erhalten undvon
Hertel mmtes er f Maſchinen undSlnentheie e werth e enfanb s Einlage ſtelle

z war nicht lepenetahig geweſen P hatte bis
M i eingebüßt ſein früherer Geſellſchafter aber ward

c än befunden weil nicht erwieſen daß er dem Ge
ſchädigten etwas Falſches vorgeſpiegelt

L Leipzig 17 Dez Die Nordhäuſer Zeitunge e t Nummer vom 13 Juli d J einen Uriſet
er mit den Worten begann Der pariſer Matin läßt

aus Berlin folgende Senſationsente berichten Nach Mit
nung des Berichtes folgte eine redaktionelle Anmerkung in

wa der Entrüſtung über den ſranzöſiſchen Bericht Ausdruck
eben wurde Der Bericht ſelbſt ging dahin daß Fürſt Bismarcke Kaiſer r I eine Darlegung über die auswärtige Polttik

beſtimmt für einen Enkel zugeſtellt Webe daß wider ſein Er
warten dieſes Schriftſtück in die Hän e des Kaiſers Friedrie
und dann nach England gelangt ſet wodurch der deutſchen Politikgroße Schwierigkeiten enſtanten eien Da die Nordd Allg Ztg

von dieſer franzöſiſchen Nachricht ebenfalls Notiz genommen
3 glaubte der Redacteur der Nordh Ztg De Kühne eben
alls unbedenklich in ſeinem Blatte die Angelegenheit zur Sprache
bringen zu können Er glaubte um ſo weniger irgend jemand
dadurch zu beleidigen als er durch die Vor und Nachbemerkung
keinen Zweifel darüber aufkommen ließ daß er die Nachricht als
unwahr und verwerflich anſehe Während die Nordd Allg Ztg
die allerdings den franzöſiſchen Artikel etwas gemildert wieder

geben hatte unbehelligt bliehbh wurde Dre Kühne wegen
dajeſtätsbeleidigung angeklagt und am 10 Okt zu

Feſtungshaft verurtheilt Es wurde eine Veleidigung desKaiſers Wilhelm II und ſeiner Mutter als feſtgeſtellt
exrachtet Zwar wurde dem Angeklagten geglaubt daß
er nicht die Abſicht der Beleidigung gehabt habe aber das
Gericht hielt es für erwieſen daß er ſich des beleidigenden
Charakters der Notiz bewußt geweſen ſei Hr De Kühne hatte
gegen das Urtheil Reviſion eingelegt welche in der heute vor
dem 3 Straffenat des Reichsgerichtes ſtattgehabten Verhandlung
von Hrn Rechtsanwalt Dr Scheerer vertreten wurde Derſelbe
nahm in erſter Linie darauf Bezug daß das Reichsgericht in einem
früheren Urtheile ausgeſprochen habe in der weiteren Verbreitung
derartiger Aeußerungen könne unter gewiſſen Umſtänden eine
Majeſtätsbeleidigung nicht gefunden werden wenn mit Rückſicht
auf den offenbaren Zweck der Weiterverbreitung das Bewußt
ſein der Beleidigung ausgeſchloſſen erſcheine Ein ſolcher Fall
aber bemerkte er liege hier vor Der Angeklagte habe ſich auf
s 193 berufen indem er behanptete er habe die Kaiſerl Familie
egen die franzöſiſchen Jnſinnationen in Schutz nehmen wollen
enn aber das Landgericht dieſen Einwand als unbegründet

zurückgewieſen habe ſo habe es den Geiſt jener Reichsgerichts
entſcheidung verkannt Beleidigungsklagen gegen franzöſiſche
Blätter anzuſtellen ſei aus verſchiedenen Gründen unthunlich
aber den franzöſiſchen Verleumdungen müſſe in Deutſchland ent
egengetreten werden und die deutſche Preſſe befinde ſich
aher im Stande der Nothwehr Es ſei nothwendig

daß ſolche Nachrichten tiefer gehängt würden Uebrigens
werde das allgemeine Rechtsbewußtſein es auffallend
Die daß die Wiedergabe deſſelben Berichtes in dem einen

latte ſtrafbar in dem andern dagegen nicht ſtrafbar ſein ſolle
Der Reichsanwalt erwiderte hierauf folgendes Es iſt möglich
daß hier und da die heutige Entſcheidung als eine präjudizielle
angeſehen werden wird allein wenn dies der Fall iſt ſo doch
nur deswegen weil die Leute den Strafprozeß wenig kennen
denn ſonſt würden ſie zu dem Ergebniß kommen daß dem
Reichsgerichte nur die Aufgabe obliegt zu unterſuchen ob in
Nordhauſen eine Majeſtätsbeleidigung feſtgeſtellt iſt oder nicht
Eine weitere Tragweite kann das Urtheil nicht haben denn da
durch daß dieſer Artikel abgeurtheilt wird kann man für einen
andern Artikel der mit dieſem nicht einmal identiſch iſt gar nichts
folgern Ein beſonderes geſchichtliches Jntereſſe knüpft ſich an die
Aburtheilung des nordhäuſer Blaites nicht Weshalb der Hr
Vertheidiger geglaubt hat ausführen zu müſſen daß unſer Kaiſer
wehrlos wäre wenn nicht andere Blätter namentlich die Nordh
Ztg ſich ſeiner annehmen kann ich nicht recht einſehen Glück
licherweiſe hat das Kaiſerhaus noch andere Mittel als gerade das
nordhäuſer Blatt um ſich gegen derartige Angriffe zu ver
theidigen Wer politiſche Geſchichte ſtudiren will der wird ſich
wohl dazu nicht gerade des nordhänſer Blattes bedienen das zu
einer Preſſe gehört deren Charakter er doch kennen muß Etwas
anderes iſt es mit der Frage ob Wiederholungen von Beleidi
gungen keine Beleidigungen ſind Der vom Hrn Vertheidiger an
gezvgene Ausſpruch des Reichsgerichts trifft dann nicht zu wenn
der Thatbeſtand den kriminellen Dolus anſtandsſrei feſtgeſtellt
hat Feſtgeſtellt iſt daß eine Beleidigung vorhanden wenn
auch nicht die Abſicht dahin ging zu beleidigen Wenn der An
eklagte auch nicht den ſpeziellen Willen gehabt hat zu beleidigen
o iſt er ſich doch nach den Feſtſtellnngen bewußt geweſen daß

der abgedruckte Artikel beleidigend war und daß er ihn trotz des
beleidigenden Jnhalts veröffentlicht hat Wenn er ſich darauf be
rufen hat daß er dem Artikel ein Vor und Nachwort gegeben
womit er eine gewiſſe Verwahrung einlegen wollte ſo kann ihn
das nicht entſchuldigen Da könnte ſchließlich jeder Redacteur
der ſeinen Leſern eine pikante Waare vorſetzen will es ebenſo
machen und ſich dadurch gegen die ſtrafrechtlichen Folgen ſeines
Thuns decken Sodald der Dolus einwandsfrei feſtgeſtellt iſt
kann über das Urtheil des Reichsgerichts ein Zweifel nicht beſtehen
Es bleibt noch die Frage übrig ob der s 193 anwendbar war
allein in dieſer h iſt die Praxis des Reichsgerichts ſeſt
ſtehend und danach war die Anwendung jenes Paragraphen aus
geſchloſſen Das Reichsgericht pflichtete dieſen Ansführungen
vei und verwarf deshalb die Reviſion als unbegründet

Provinz ial Nachrichten
Lützen 17 Dez Die Aufführung des Storch Woll

ſchläger ſchen Lukherfeſtſpieles in Lützen iſt nunmehr
geſichert In einer geſtern hier abgehaltenen Verſammlung zu
welcher der Vorſtand des Guſtav Adolf Vereins zahlreiche Einkadungen hatte ergehen laſſen wurde ein Ausſchuß gewä lt und
von den Betheiligten ein Grundkapital von 1100 M gewähr
leiſtet Am 7 Juli n J ſoll die erſte Aufführung ſtattfinden
S Eisleben 17 Dez Geſtern abend kam es in den Gaſt

simmern des Vairiſchen Hofes zwiſchen polniſchen Bergleuten zu
ziner fürchterlichen Schlägerei wobei es viele blutige Köpfe
ſetzte und auch das Meſſer eine große Rolle ſpielte U a wurde
dem unbetheiligten Kellner die Bäcke durch einen Meſſerſtich buch
Poli aufgeſchlitzt Fün Bergleute wurden verhaftet Man

dieſe und andere Ausſchreitungen ſicherlich auf Konto des
Lohntages ſchreiben an welchem die Taſche gefüllt und darum
der Kamm geſchwollen iſt Andererſeits hat der immer in die
Mitte des Monats fallende L re ſehr jegensreiche Folgen
Er iſt der treibende Keil im Getriebe des Geſchäftslebens Zum
Lohntage entwickelt ſich ein Leben wie zur Zeit der Märkte Die
alten Schulden werden bezahlt neue gemacht Das Geld wird
dabei wirklich leicht ausgegeben Was iſt z B auf dem geſtrigen
Weihnachtsmarkte nicht alles gekauft Die Straßen wimmeln
von Menſchen Eine Wanderung durch die Bergmannsdörfer in
denen gelohnt wird würde einem Fremden Staunen abnöthigen
Tanſende von Bergleuten begegnen einem auf der Landſtraße
Ausbiegen iſt da eine Klugheit Vor dem Gaſthauſe in dem
gelohnt wird ſtehen fliegende Verkaufsſtände mit allerhand Eß
waaren warme Würſtchen z B ſpielen da eine Hauptrolle
Drinnen in den Gaſtſtuben iſt es ſchwarz von Menſchen Die

mimen die auf einzelnen Schächten ausgelohnt werden flößen
t ein 106,000 M auf dem einen 300,000 M auf dem

und das reine Arbeitslöhne Ein Wirth bei dem dieſe
inen Quellen fließen inß ſich wmilt 86600 M Kleingeld

werden auseinander kommen können
von ganz allein lohntags ein

Vrovinz Hannover zum Haupt Amts Aſſiſtenten in Halle

damit die einzelnen Belegſchaften die gemeinſam bezahlte Jn Helbra hatte ſich ſo
ärktchen gebildet das nun auf

gehoben und in vier ordentliche Märkte verwandelt iſt Der
erſte am Sonnabend ſoll nicht gerade bedeutend geweſen ſein
Hauſirer mit allerlei möglichen und unmöglichen Handelsſachen
Reiſende größere Geſchäftsinhaber alles findet ſich zum Lohntage
ein Fürwahr ein buntbewegtes Bild

AAI

Perſonalveränderungen im Bezirk der königlProvinzial Steuer Direktion zu Magdeburg im
Oktober 1888 I Es ſind befördert bezw verſetzt Ober
Kontroll Aſſiſtent Müller in ſtechurg zum Ober Grenz
Controleur in Neuſtadt Ob Schleſien Haupt Amts Aſſiſtent
v Kleiſt in Alsleben als Aſſiſtent 1 Klaſſe nach Hamburg
Steuer Einnehmer Albrecht in Gartz a O Pommern zum Ober
Kontroll Aſſiſtenten in Merſeburg Steuer Einnehmer 1 Klaſſe
Wilſtermann von Düben nach Wolmirſtedt Steuer Einnehmer
1 Klaſſe Born von Wolmirſtedt nach Eisleben Steuer Einnehmer
1 Klaſſe Angelroth in Eisleben zum Haupt Amts Aſſiſtenten
daſelbſt StenerEinnehmer 2 Klaſſe Jaenicke in Zörbig als Aſſiſtent1 Klaſſe nach Hamburg Steuer Einnehmer 2 Klaſſe Herzlieb in
Belgern zum SalzSteuer Einnehmer 1 Klaſſe in NeuStaßfurt
SteuerEinnehmer 2 Klaſſe Dalchow in Bleicherode zum Steuer
Einnehmer 1 Klaſſe in Düben ZollAmts Aſſiſtent Belger in
Neuhaus als Steuer Einnehmer 2 Klaſſe nach Jeſſen berittener
Steuer Aufſeher Fiſcher in Belgern zum Steuer Einnehmer
2 Klaſſe in Zörbig Steuer Aufſeher Hankel in Herzberg zum
Ober Kontroll Aſſiſtenten daſelbſt Steuer Aufſeher Müller von
Roßleben nach Straußfurt Steuer Aufſeher Ziegler in Mücheln
zum HauptAmts Aſſiſtenten in Alsleben Stener Aufſeher Klein
feldt in Kalbe a S zum Steuer Einnehmer 2 Klaſſe in Belgern
SteuerAufſeher Hartmann von Wallwitz nach Neubeeſen Steuer
Aufſeher Tappée von Wallhauſen nach Weſſelburen Schleswig
Holſtein SteuerAufſeher Langner in Staßfurt als berittener
SteuerAufſeher nach Belgern Grenz Aufſeher für den Zoll
abfertigungsdienſt Schwartz in Barmbeck als SteuerAufſeher nach
Wallhauſen Grenz Auſſeher für den Zollabſertigungsdienſt
Pamperin in Langenfelde als Steuer Auſſeher nach Wallwitz
Grenz Aufſeher Zſchaage in Bergedorf Schleswig Holſtein als
Steuer Aufſeher nach Halle Grenz Auffeher Ziegler in Torfmoor
Hannover als SteuerAufſeher nach Roßleben Greuz Aufſeher
Kreiſche in Spikaer Neufeld Hannover als Steuer Auſſeher nach
Lersberg GrenzAufſeher Werth in Neuenlande Hannover als
SteuerAufſeher nach Mücheln kommiſſariſcher Grenz Aufſeher
Burckhardt in Sebaldsbrück Hannover zum Haupt Amts Aſſiſtenten
in Halle kommiſſariſcher Grenz Aufſeher Hartiſch in Beutheim

Sergeant Rohde in Wittenberg als Haupt Amts Diener daſelbſt
II Es ſind penſionirt Ober Steuer Jnſpektor Steuer Rath
Schliebitz in Naumburg Steuer Einnehmer 1 Klaſſe Hochmuth
in Köſen Steuer Einnehmer 2 Klaſſe Thiele in Jeſſen Steuer
Aufſeher Wolter in Neubeeſen III Es ſind geſtorben Steuer
Aufſeher Zſchaage in Halle Steuer Aufſeher Sturm in
Wittenberg

Vermiſchtes
lEiſenbahnunglück Am Sonntag abend ſtieß in

Hamburg der um 7 Uhr 34 Min aus Wittenberge im Berliner
Bahnhof eintreffende Perſonenzug auf die Sträßenmauer der
Bahnhofshalle und zertrümmerte dieſelbe Sechs Perſonen ſind
ſchwer eine Anzahl leicht verletzt

lLuftſchiffer nach Sugkin Am Freitag iſt in London
ein Herr PercevalSpencer nebſt zwei anderen r der
BallonGeſellſchaft nach Suakin abgereiſt Herr Spencer hat

zwei Luftballons wiſſenſchaftliche Jnſtrumente einen photo
graphiſchen Apparat und einen Fallſchirm mit auf die Reiſe ge
nommen

Der Setzerſtreik in Wien iſt zu Ende Jn allen
Druckereien haben am Montag die Setzer die Arbeit wieder auf
genommen nachdem die Tarife mit kleinen Abänderungen an
genommen ſind

Ein eigenthümlicher Spielerprozeß gelangt
demnächſt in c ä zur Verhandlung Es ſoll ſich um
4000 M handeln die ein Bäcker einem Rechtsanwalt beim Kegel
ſchieben abgewann

Elektriſche Beleuchtung in Marienbad Jn
Marienbad hat die Gemeindevertretung einſtimmig beſchloſſen
zum nächſten Frühjahr elektriſche Beleuchtung einzuführen

Die Frauenmorde in London ſind Veranlaſſung
geweſen daß die pariſer hre nach London den Brigadier
Jaume mit mehreren Gegenſtänden geſchickt hat welche die eng
liſche Polizei vielleicht auf die rechte Fährte bringen könnten
Dieſe Gegenſtände waren im November 1866 zu Montrouge bei
dem Opfer eines Mordes gefunden worden der damals ungeheueres
Aufſehen erregte da eine junge Frau genau in derſelben Weiſe
getödtet worden war wie die unglücklichen Geſchöpfe zu White
chapel Der Mörder iſt bis jetzt unentdeckt geblieben Der
Leichnam war von ihm in ein Stück Leinwand eingehüllt worden
auf deſſen Kanten man den Firmenſtempel einer engliſchen Fabrik
noch deutlich erkannte und ferner war die Leinwandhülle mittels
einer Peitſchenſchnur zuſammengebunden die nur an den in
England verfertigten Peitſchen zu finden iſt Dieſe Leinwand
ſowie die Peitſchenſchnur bringt Jaume jetzt nach London

ack der Aufſchlitzer hat ſich übrigens für Berlin angemeldet
m Montag vormittag ging bei dem königl Polizei Präſidium

folgendes Schreiben ein An daß Polizei Präſidium zu Berlin
Herr Präſident Da ich jetzt in Berlin auf Einge Zeit mich auf
halten werde will ich doch mal ſehn ob die berühmte berliner
Polizei mich erhaſchen wird Mich ſollen nur 15 Opfer werden
Alſo Warnung Achtungsvoll Jack der Aufſchlitzer Die Schrift
züge in dieſem Schreiben ſind groß und markig die Schrift
ſelbſt iſt deutſch und das Ganze wird wohl ein nichtswürdiger
Scherz ſein

Der alte Ober Stabsarzt Dr war ein ſonder
barer Herr und in der Garniſon wußte man manches Stückchen
von ihm zu erzählen Die meiſten Krankheiten von welchen die
jugendkräftigen Grenadiere befallen wexden ſind bekanntlich ent
weder Fußleiden oder verdorbener Magen hervorgerufen durch
übertriebenes Kommisbrotnaſchen Es war daher bei unſerem
alten Ober Stabsarzt bereits zur zweiten Natur geworden
daß er beim ſogenannten Revierabnehmen ſich von ſeinen
Patienten entweder die Zunge zeigen ließ oder denſelben mit
militäriſcher Kürze befahl die Stiefel auszuziehen Kürzlich
kommt nun auch geleitet vom Lazarethgehilfen der Gefreite
Kunze welcher ſich beim Turnen den linken Arm gebrochen hatte
zu dem geſtrengen Herrn Ober Stabsarzt Der Älte hat gerade
ein intereſſantes Werk vor in welchem er lieſt Der Lazareth
ehilfe meldet den pp Kunze der denn auch vortritt Zeigen
ie mal die Zunge her herrſcht der Alte den Gefreiten an

ohne gleich von ſeinem Buche a der Gefreite ſtreckt ge
horſam die Zunge heraus Verzeihen der Herr OberStabe
arzt wagt in dieſem Augenblick der Lazarethgehilfe zu unter
brechen der Mann hat einen gebrochenen Arm So
Warum haben Sie mir das nicht gleich geſagt Dann
ziehen Sie mal die Stiefel aus

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Wien 17 Dez Telegr Die Preſſe meldet Jn der geſtrigen

Sitzung der Verwaltung der Staatsbahngeſellſchaft referirte der Präſident
Joubert über die mit dem Baron Hirſch geführten Verhandlungen betreffend
die Orientbahnen und erörterie die in Betracht kommenden Kaufsmodalitäten
Die Verwaltung ſprach ſich ei mig im Frne für die Erwerbung der
Orientbahnen aus und beoguſträgte Joubert die Verhandlungen fort
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Waaren und Prodnktenberichte
Getreide

Berlin 17 Dez Weizen per 1000 kg Loeo geſchäftéölos Termine
ill Gekündigt 250 t Kündigungspreis 177,5 M Loco 171 200 M nach

alität Gelbe Lieferungsqualität 177 per dieſen Monat 177,50
177,25 bez per Dez Jan

Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Ranhweizen per 1000 kg Loco
behanptet Termine ſtill Gekündigt t Kündigungspreis M
Loco 180 202 M nach Qualität Lieferungsqualität 190 ſeiner gelber
Märker 192 ab Bahn bez per dieſen Monat per April Mai 1889
203 bez per MaiJuni per Juni Juli

Roggen per 1000 kg Loco flauer Termine ſtill Getündigt 1500 t
Kündigungepreis 150,5 M Loco 146 160 M nach Qualität Lieferungsqualität
151 inländiſcher geringer 148 beſſerer 152 154 ſeiner 155 ab Bahn bez
per dieſen Monat 151,25 150,25 150,5 bez per April Mai 1689 156,25
155,75 156 bez per MaiJuni 157 156,75 bez per Juni Juli 157,75
157 bezGerſte per 1000 kg Still Große und kleine 127 197 M nach Qual

Futtergerſte 127 147 M eHafer per 1000 kg Loco matter Termine niedriger Gekündigt 400 t
Kündigungspreis 138,5 M Loco 132 162 M nach Qualität Lieſerungsqualität
138 pommerſcher mittel 142 147 guter 148 152 feiner 159 158 ab
Bahn bez ſchleſiſcher mittel 142 147 guter 148 152 ſeiner 153 158 ab
Bahn bez preußiſcher 132 138 beſſerer 140 144 ab Bahn bez per dieſen
Monat 138,5 bez per April Mai 1889 139,5 139,25 bez per MaiJuni

Magdeburg 17 Dez Gebr Friedeberg Landweizen 186 191 M
Weißweizen 184 190 glatter engl Weizen 182 187 Ranhweizen 168
bis 175 Roggen 155 165 Chevaliergerſte 165 195 Landgerſte
152 162 Hafer 144 152 M für 1000 kg

Stettin 17 Dez Weizen ſlau loco 186 191 per Dez 188,50
per April Mai 195,00 Roggen matt loco 144 151 per Dez 151,50
per April Mai 153,50 Pomm Hafer loco 132 137

Köln 17 Dez Weizen hieſiger loco 21,00 do neuer 18,75 do fremder
loco 22,00 per März 20,85 per Mai 21,10 Roggen hieſiger loco neuer 16,00
fremder loco 17,00 per März 15,70 Mai 15,80 Hafer hieſiger loco 14,50
fremder 15,50

Hamburg 17 Dez Weizen loco ruhig hoiſteiniſcher loco 155 165
Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 165 175 ruſſiſcher loco flan 101
104 Hafer ſtill Gerſte ruhig

Breslau 17 Dez Roggen per Dez 152,00 per April Mai 158,00 per
MaiJuni 260 00

Wien 17 Dez Weizen per Frühj 8,18 Gd 8,23 Br per MaiJunt
8,35 Gd 8,40 Br Roggen per Frühj 6,38 Gd 6,43 Br per MaiJuni
r Gd Br Hafer per Frühj 6,05 Gd 6,10 Br per MaiJuni 6,17

C 6,22 TPeſt 17 Dez Weizen loco ruhig per Frühj 7,77 Gd 7,79 Br
Hafer per Frühj 5,58 Gd 5,60 Br t

Paris 17 Dez nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt per
Dez 26,10 per Jan 26,40 per Jan April 26,90 per März Juni 27,50
Roggen matt per Dez 14,40 per März Juni 15,25

Paris 17 Dez Telegr Weizen feſt per Dez 26,00 per Jan
26,40 per Jan April 22,00 per März Juni 27,50

Antwerpen 17 Dez Telegr Weizen ſtill Roggen behanptet Haferunverändert Gerſte ruhig
Amſterdam 17 Dez Weizen auf Termine unverändert per März 215

per Mai 216 Roggen loco niedriger auf Termine flau per März 128
à 127 per Mai 129 à 131

Anfangsbericht Weizen Hafer und Gerſte ruhigt a don 17 DeztetigWondon 17 Dez Schlußbericht Sämmtliche Gedreite ruhig und träge

Engl Weizen ruhig fremder gefragter ruſſiſcher Hafer ſh höher als

vorige Woche JLondon 17 Dez Telegr Die Getreidezuſuhren betrngen in der
Woche vom 8 Dez bis 14 Dez Engl Weizen 5045 fremder 91,971 engl
Gerſte 3574 fremde 14195 engl Malzgerſte 19,752 fremde engliſcher Hafer
d z wer 116,472 Orts Engl Mehl 22,113 fremdes 18,745 Sack und
13 FaßNew York 17 Dez Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Ma
1889 112

Zucker

Magdeburger Börſe
J Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
15 Dez 17 Dezr Brodraffinade 29,00 M 29,00 Mein Brodraffinade 28 75 28,75Gem Raffingade 28 25 28,75 28 25 28,75

Gem Melis I 27,00 27,90 rKryſtallzucker I

Kryſtallzucker II v pTendenz am 17 Dez Ruhig

B Ohne Verbrauchsſteuer

15 Dez 17 Dez M
18,30 18,50 5 18,50 18,45 v

Rendement 88 17,40 17,70 17,30 17,60
do Rend 750 14,00 15,50 14,00 15,25

Tendenz am 17 Dez Ruhig

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Dez 13,70 Br
an März 13,70 Br
därz Mai 13,95 bez

b frei an Bord Hamburg
Dez 13,95 bez n Br 13,90 G

14,00 Br 13,971 G

Granulated
Kornz Rend 929

an März 14,05 Br 14,02 G
br 14,05 Br G

därz

MärzMai 14,22 14,15 bez
Juni Juli 14,35 BrOit Bez 18,10 Br 12,90 G

Tendenz Sehr rnhig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 17 Dez Rübenrohzucker I Produkt Baſis 882,0 Rendement
frei an Bord Hamburg per Dez 13,90 per März 14,12 ver Mai 14,20
per Juli 14,30 Ruhig

Hamburg 17 Dez Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J ProduktBaſis 8895 KRendement frei an Bord Hamburg per Dez 13 92/, per März
14,07 per Mai 14,17 per Juli 14,27 Flau

London 17 Dez Telegr 962/0 Javazucker 16 ruhig Rübenxoh
zucker 137/ ruhig

Paris 17 Dez Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 36,75 à
Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per Dez 39,25 per Jan 39,60 per
Jan April 40,25 per MärzJuni 40,60

Autwerpen 15 Dez Rübenzucker Sofort 34 75 Fres per Jan
35 50 Fres Jan März 36,60 Francs

Kaffee

Z 17 Dez Kaffee ruhig Umſatz 2500 Sack
Hamburg 17 Dez vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santoz

per Dez 79 per März 80/, per Mai 30 per Sept 80 Ruhig
Hamburg 17 Dez nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

ung Santos per Dez 79 per März 79 7, per Mai 80/, per Sept 80
uhig

Havre 17 Dez Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann
Ziege e Comp Kaſfee NewYork ſchloß 10 Points Baiſſe Rio 12,000 Sack

tos 18,000 Sack Recettes für Sonnabend
Havre 17 Dez Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Pelwann

d er Comp Laffee good average Santos per Dez 97,00 per Märzgl
50 per Mai 99,00 Käufer

Amſterdam 17 Dez Java Kaffee good ordinary 49,,
Petroleum

Petroleum Verſteigerungen in Hamburg Nach dem
Vorbilde der in Holland und England üblichen großen Waaren
Verſteigerungen hat ſich die Firma Hermann Stürsberg Co
veranlaßt geſehen in Hamburg regelmäßig zweimal wöchentlich
Dienstags und Freitags Petro eumVerſteigerungen abzuhalten
und zwar durch den Petroleummakler Julius Hoffmann Das
Spr Verkauf geſtellte Oel iſt ſelbſtverſtändlich Standard white

ie Auktionen in denen auch Aufträge auf einen einzelnen Doppel
wagen 56 Barrels ausgeführt werden können finden ohne
Reſerve ſtatt d v alles wird meiſtbietend verkauft nichts wird
von oder für die Verſteigerer zurückgekauft Die Firma Sturs
berg Co verfügt über vier der größten Taukdampfer je von
etwa 27,000 Barrels Jnhalt und über großartige Tauklager und
Küpereien in Rotterdam und Bremerhaven in S hat
bis jetzt nur Petroleum in Originalbarrels zum Verkaufe geſtellt
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rß c v e r mSt nene ae 9 J er en z t nder e me iſt Hr e krlt in Hamburg Ueber vent nberichten den wir durch T e Börſedert deren erſtes die Schlubbellage der heutigen Nr egra f o eagt ger n 17 Dech r 17 entenAnl 33 4 Mia l gareſeinede e en zDez J J reis M vo e T Gel kündigt z do 1879 163506 preis e oſalitet les gun Wirſt

m e per Jan Febr ieſen Monat 30 Staatsanl 1855 3 doEm 1875 108,00 per April Wei 7 per dieſen eng M
e ettin de u o do b 97,25 G Stadtobliss4 Trockene Karz ne I7 S rzollt p 1847 500 101256 do 2 105,70 u toffelſtärte per 100 kg brutto inkl Sac Tvt ,80 Gd e feſt Standard white do 1670 100 105006 ltb 1876 10 Duainat Kündigungspreis Durchſchmittspr h geſchäftsl Geke a Sabe diuhig S vo e Wie wun i e ehe her Reſn mee l der Kiel via e mgeh e ahte Sg 33 e heee nec her i S e bei 20 Br ver Jan be 35 et t Heiz Bandant 148,00 6

vüe ine celtifitates 9iſ ſ tittags Telegr Petroleum Anſangsconrſe z en er u 10 d Bierbr z Re det 6 Buf o drad Sit 800 nitz v Riebeg u Co 184,75 G F SOENNEHerug 17 D Emtich Seine Dur Bodendah a n h s EN s
S mtlich Spirt 2 uda 183,25 alzf en 175007 ine v berſeuerter c e 2 h 5 Frz Joſ B 18e 7 Süchſ t 2 B R I F FO R De

bez per Dez urchſchnittspreis M per Gekündigt I E e 92,00 GS d n ver diſeen Monat s en 6 J Mäaſch egabr D F Patent 38758 u 40139 Dt en e per dieſen Mein und m ob 28,20 Man begeht 7 70 W ß et 267,00 P Co A benntzen Brendel e I ewig Aer 50 25 Art 2 1,35
it bez per MaiJuni So t De Jan 52,60 bez atte ehe Lpz 147,50 G Hamburg 73 Sel n 80 Orduer H Petersenb Spiritus mit 70 M Verb per Bank u Kred 8 do St 5 Stollwerck Sehorer s Verlag Berlin u Wiene e e h n n 7 h es e r r an a en n onat und ver S We 5 ezahlt mit Fa 7 D z 192 G 7 do St P reibwaren Hand ingJuni a San d pt erehee Tr resdener Baut 1457 0 er S T giot 156,20 Preislist orrätig Neue ausfabrlicheMägdeburg 17 Dez zahit per Mat Hu, Sraer Bant 38400 die Berlin F 50 R eislisto kostentrei

2 Se r Akt p C a 21 Cs Loco re ß unverſteuert be h Walther Kartofſelſptritus Hi l Woher raten 10 t 0 Zeitzer Par u St g875 G d l 8 9 I G BONN Lei z
e desgl bei 70 M Verbraucheabgabe 34 00 Serbrauqhsabgabe 58 05 88 40 K Leiwgiger Ban e i en Kue 10480 zunſcht n de anderſenert bei 50 r Verkr e icher unter freier Vor 4 do nen Werein ist 7 C 6 Weſteregeln Part e r amm et ſende ich Jedermann

ra h b u nMagdeburg 17 e à 100 Heangave M vez 4 S Geſellſch 3 e Gla e Uuſtrirten Wehen meinen prachtvollen7 53 00 53 40 M bei 50 34 artoffelſpiritus für 10,000 I e 0 S e ölb 9 Zngerraſſinerie B e Enorme Auswahl ikvreiſ ibnachts Zatalog
Zoſen 17 Dez Spiritus Die Kelteſlen der Kanfmannſchaft er o Ausl Eif Sbl Carl Moll Gold und Süberwagrenfab S ttgar

3 o 70er 31 per Dez Faß 580er 51,40 per Dez Jud An Pr n 2 AnſſigTeplihzer 103,7 O T e er eniar St uttgart4 tettin 17 Dez Spi rin Natt er 777 Stamnt Prior Vohm Nordbahn 9 du fröhliche o du ſel 3 H ve e en en den e e ſelig Weihnghisſeitti en er 83,2 Ihr Fimmermt h o hie ve e e n s es Boeebr 21 B 9 S matt per ber i 163,00 P 5 71 S8 50 P nicht das angeftre t e aber Srektan h a Br e n per Jan 0 en er P 4 e S e e San de Mire vor dem e n ehe nt gaben per Dez 51,30 per De per 1 700 excl 50 e Verbr 0 D W We Sonde 1,75 G 5 DuxBod 105,50 un die müden Hände ſink die eſundheit und Leben
70 M Verbrauch da DeLk Jan do B erbrauchsab d Souderm 5 uxBodenbach s88 50 G Dienſt ver Ja iken Die überanc jeſt rengt Ab 9 sabgaben per Dez 31,80 per April Mai 53,10 do Stier Vorz A 31,00 do em 1871 88,50 ſagen Abſpannung Kopfſchm tgten Augen den

7 ver Jan a h Slußbericht Spiritus e r a W i de ten a ge e ſo gäbe manche etwas darum en Bitte ine ntretenC 5 Jan April 42,25 per M ruhig ver Dez 41 75 Germania Schw u GrazKöflacher 9 756 welches Körper und Ge eittel zur Hand zu habenFaris 17 Dez Abend per MaiAug 43,50 75 per Sohn 5 do Ein v ist 82,75 G Ueberanf zeiſt neu belebt die Folgen d rver Jan 41 7s a S Telegr Spiritus weich r 6 129,00 P 5 u 72 84,60 G eranſtrengung verhütet Ap h ſo ſhäd lichen
r z an i 2 25 Mai Aus end per Dez 41 75 0 Ketchlet r 4 e 84,70 G Nervenplätzchen leiſten dies Abetert etzold s CinchonaTabletten
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e 4 T T IDITIHKabig Hüte für Damen und Herren
anerkannt beſtes Fabrikat empfiehlt OHhrrisdänamn Voigt

e Aeiu Verkauf für HalleWeingroeehangiung I h
Johannes Srän Hollieerant Buch und Kunsthandlung

gegründet 1852 Sllalle a u Winkel iRheingau Malle Gr Steinstrasse 63
m rege R e wer Kunstgewerbliche Gegenstände aus Indien

um bevorstehenden Weihnachtsfeste sowio io Winter SSaison halte ich mein Lager in ung auslänaiseher Weine Büsten und Statuen in Elfenbeinmasse und Bronze e

J bestens empfohlen e S für Kinder und Erwachſene s

7 s V g erlag von M end el i in Frankfurt a S in über 100 verſchiedenen Sorten
n Die 1888er Ernte hiervon war im Quantum beſriedigend S Soeben iſt er züglichem Ton Trompeten

in der Qualität gering Trotzdem wurde viel davon zu unver S ſchienen und bei I Terz und Oktavſtimmung I
hältnissmässtg hohen Pretfsen die sich nur durch äas gänzliche S uns vorrütig Q à 2 n 3tourig prachtvoll ausFehlen älterer brauchbarer Weine auf dem Lande erklären lassen auf S 9 d i geſtattet verkaufe ich wegen Ab S

n gekauft Ich bin in der glücklichen Lage über einen bedeutenden S I bruch meines Hauſes und desI Vorrath alter Weine verfügen zu können und dieselben meinen Aus S damit verbundenen ſchwierigenKunden ohne reisantsenias Vinwer 4 J Umzugest g ab Halle es gewünschte Quantum in aschen undBezus s h en chels W zu Fabrikpreiſeni Gebinden nach meinem Preiscourant
Bezug ab Bahnhof Oestrich Winkel oder Geisenheim tin Originalgebinden Fuder Stück imd Halbetüek oder J r r kaeſette min Waggons von 7 Stück nach Proben zu Engrospreisen zzen z S äußerſt bi a hrgebegn werde s

Augenblicklich per Fuder v 500 Mk per Stück von 600 Mk
an ohne Vass Feine Cabinets Weine in Flaschen S

in Original Packung SVersandt vom rhein Lager bei günstiger Witterung event

e

Dritter Band
30 Lichtdruckbilder Harmonika abrit

Gustav Vhlis
per Frühjahr S in Original Salle le a/S untere r 5t Prachtband g e eRothe Bordeaux Weine renIn Bordeaux Gironde Départ ist man Dank der jabrelangen eBemühungen durch Veupflanzungen und andere Massnabmen die Ver S Dieindenbeiden 2heernngen der Reblaus abzuschwächen mit der Ernte hinsichtlich des letzten Jahren er

I Quantums dieses Jahr sehr zufrieden Bezüglich der Qualität ſchienenen Bände aeins und zwei
haben den gleichen
Umfang und ſind
zu demſelben Preiſe
einzeln bei uns zu
haben

I ind zwar die Meinungen noch getheilt man glaubt aber annehmen zu S
Könwen dass der ISSSer mindestens ein guter braueh barer

S Wein vwird und scheint man demnach da auch 1887 einen hervor
E ragenden Wein lieferte mal wieder auf guten und wohlfeilerenh Bordeaux Wein rechnen zu können Ich habe auf meinem Transit

lager in Halte das unter steueramtlicher Controlle steht bedeu
dende Fosten der schönen S7er Bordeaux liegen und lade Re e

flectanten ein dieselben am Passe zu probirenin älteren Qaschenreifen Bordeanx Weinen in Ge z
binden und Flaschen bietet mein Transit sowie mein zollfreies

Lager reiche Auswahl Für den Bedarf in billigen rothenTisehweinen müssen aber zunächst immer noch andere Weinbau
treibende Gegenden und Läünder wie Süädosttrankreich

S Spanien Italien Dalmatien etec die übrigens zum Theil sehr schöne t In 4 J Otto Dunheka 4 n

Produete ſietern herbalten
Kleinſchmieden quervorDurch den französ italien Zollkrieg ist in Frankreich derJ Zoh auf italien Weine so hoch geschraubt dass dieselben vom französ Bugoh ung Kunsthandlung neben der Forelle

un re u

m

3 S S r S e r e s S 86 c S S
von vorzüglicher Güte billigſt bei

e ehe Bucherlager

z

7 S

Markte verdrängt wurden SA Folge T Massregel sind die Preise der italien c Malle Gr Steinstr asse 63J zunächst beträchtlich heruntergegangen und werden voraussichtlich
S wieder steigen sobald es Italien gelungen ist an Stelle Frankreichs sich Kunstgewer bliche Cegenstände alls Indien 9
J andere Absatzgebiete zu erschbliessen oder slch mit Frankreich wiederJ bezüglich neuer für beide Theile vortheilhaftere Abmachungen zn ver S Büsten und Statuen In Ulfenbeiumasss und Br 0RZ6
E ständigen Ich habe den günstigen Augenblick benutzt mir zu

billigen Preisen ansehnliche Posten Svorzüglicher rother italien Tischweine
J einzulegen und emptehle dieselben in Flaschen verzollt von 90 Pfg
ab incl Glas in OxBhoftenm verzollt von 180 I ab incl FassSoweit die Producte der andern Weingegenden und Weinländer

Europas als Vngarn Spanien Portugal Italien GriechenJ and Cöte or Burgund Pays de Santernes Départements

a

Conſcepenabitk mm d Delitakeſen Geoggamianz

G

Aucde Hérault Pyrénées orlent Muscatweine Interesse für offerirt
lie deutschen Consumenten haben bin ich stets bemüht gewesen deren Feinſten 4ppntgen grauen Aſtrachaner Sir per Pfund 10 Ob erngucker

I Wänschen zu entsprechen und danach meine Einkäufe einzurichten feinen mildgeſalzenen ral Caviar per Pfd 4,50 Mk 3
Ich kanfe von derartigen Weinen nur reelle haltbare Sachen Straßtburger Gänſeleberpafteten per Terrine 1,80 s bis 15 Mk rimstecher

direct aus erster Hand und gebe sie zu mässtgen Proisen S Amerik Ochſenzunge per Doſe 2,75 3,25 3,75 und 4J ab als Sherries Priorato Tarragona weisse und rothe S Kronenhummer p Pfd a u 1,50 Mk Hummer in Välee p Glas 1,25 mit Gläsern von unübertreftlicher Wir
Portweine Madeira Mälaga Lagrimos Marsala e in Gelée p Glas 1,25 Mk Aal in Gelée h Glas 1,25 Mk kung omplückly in a alrgeta AusSamos Oedenburger Erlauer Ofner Ruster Tokayer S Chri igeia ideete p Glas 40 u 50 Pf Ruff Sardinen p Glas
Burgunder französ uscatweine neüeste Santernes ete 45 Pf Appetit Sild per Doſe 70 und 45 Pf Rollmops per GlasJ Ganz billige Sorten die ich früher auch geführt haben sich nicht bewährt S 10 Stück 55 Pf Otto Vubekann
J oder hier zu Lande keinen Anklang gefunden e Oelſardinen nur beſte Marken in Doſen von 60 Pf a V 5e Verzügiiche deutsche Sehaumweine rheinische von Delikatefßtheringe in Vouillon ghampinqn Peixed Pickles Senf einscamteden aquerver
französ Champagner die besten Marken Wein und TomatenSauce per Doſe 1,25 Mark neben der Porellerein i ritaösen hur ächten Gognae Arac Ram und Feinſte franz Wallnüſſe Alärbot per Pfund 40 PfVorzügl Ostind Ananas aus Singapore direct importirt einſt e rhein Wallnüfſſe per Pfund 30 Pf en und gebraucht

e eſte neue iſtr Haſeln i e per Pfund 45 Pf4 W Comtoir und Detailverkauf in Halle aſs Beſte nene ſicil Haſelnüſſe per Pfund 35 Pf e r feuerfeſtfe
Rath anasasse S im Hofe rechts S FEeue amerik Paranüſſe per Pfund 45 Pf rn rrusprech Anschluss Nr 271 S srf oppelte u einfache ZliteWeitere Verkaufsstellen meiner Flaschen Weine zu den Original Peue Traubenroſinen beſte Marke per Pfd 1,40 Mk wen T De Lodentiſ z Regale

Preisen vei Neue Schalmandeln per Pfund 1,20 Mark s 4Herrn Theodor Stade in Halle aS Königstrasss See t Szita d dttein er Sind S P m Schiebeſchränfe f Re rüratenre

e r r e Le an wit eichenen Platten hiligeIn re Pur as808g s S Sische Biscuits als Slühle Juſtunenle vierdrut eP acronen p 1,60 e JN h G z We h d i Dired b Pio 70 4 u 125 Waſfeine n Bn 365 appara illard Luthe
9 aunnes eng 0 an g Berl Kaffeebrot p Pſd T,26 4 Tea ne p Pfd 2 Speiſeta eln vernkgHalle as und wie Alkheinsau Tannenbaum Biscuits Ven Möbel Polſer Vanren

e bedeutend e b wie Marcipan ver Pfd 1,25 u 1,50 r rühle Ei i e biltieſt
Echte r ruſſ Marmelade Lindenſtraße 7e Der et annte hin Thee e von weit e Geſhne t er Wirte rucht S J In

von Van Veen Clie Hoflieferanten Amfterdam ausgewogen p Pfd 2,50 u in Cartons à a

e n h e e enr eg Pellan ee re PollakK 2eigenſretel enhre ücher ne und Volksſchriften Tuſchkaſten Reißz rein geſtoßenenund Modelirbogen Schulartikel alle n Tinten und TintenfäſſerFr Eubsoh Neue h 14 T AC 30 EXTRA T hat das Aroma des e re ne
holländischen Cacao ſtrafte 109T Dalle Drug und Verlag von i r

in dem Delicateſſe Geſchäft l Assmanmn Echt Wiener Gebäck von Charles Cabos Wien S
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